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Jesus erklärt den Menschen, was scheinheilig ist und was 

richtig heilig ist.  Markus 12, 38-44 

https://seelsorge-regensburg.de/thema/kinderkirche-daheim/
https://www.erzbistum-koeln.de/export/sites/ebkportal/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/.content/.galleries/ausmalbilder/B_32So.pdf


       Evangelium anhören 

       https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-32-sonntag-im-jahreskreis 

 

 

 

Heute hören wir aus dem Evangelium nach  

Markus Kapitel 12, Verse 38-44  

 

Jesus erklärt den Menschen, 

was scheinheilig ist und was 

richtig heilig ist. 

 

Jesus erklärt den Menschen, was heilig ist 

und was schein-heilig ist   

Jesus sagte zu den Menschen:  

Einige Leute sind schein-heilig. 

Vor schein-heiligen Leuten müsst ihr aufpassen.               Evangelium 

Schein-heilig heißt:              in Gebärdensprache 

Die Leute tun nur so, als ob sie gute Menschen sind. 

  

Jesus erzählte Beispiele von schein-heiligen Leuten. 

Jesus sagte: 

Schein-heilige Leute wollen für sich selber nur das Beste. 

Schein-heilige Leute wollen von anderen Menschen bewundert werden. 

Die anderen Menschen sollen die schein-heiligen Leute beim Beten bewundern. 

Die anderen Menschen sollen die schein-heiligen Leute in der Kirche bewundern. 

Die anderen Menschen sollen bewundern, dass die schein-heiligen Leute Geld an 

arme Menschen schenken. 

Aber wenn keiner hinguckt, nehmen die schein-heiligen Leute das Geld wieder weg. 

Die Menschen merken das nicht. 

Aber Gott merkt das alles. 

https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-32-sonntag-im-jahreskreis
https://youtu.be/t4Cs9QpU9oM
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-32-sonntag-im-jahreskreis
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-32-sonntag-im-jahreskreis
https://youtu.be/t4Cs9QpU9oM


  

Jesus erklärte den Menschen, was wirklich heilig ist. 

Jesus sagte: 

Da ist eine arme Frau. 

Die arme Frau hat nur wenig Geld. 

Trotzdem schenkt die arme Frau ihr Geld an arme Menschen. 

Danach hat die arme Frau fast kein Geld mehr. 

Die Frau kann nichts mehr für sich selber zum Essen kaufen. 

  

Jesus sagte: 

Diese Frau ist wirklich heilig. 

Weil die Frau fast ihr ganzes Geld geschenkt hat. 

Einige reiche Leute verschenken auch viel Geld. 

Danach haben die reichen Leute aber immer noch viel Geld übrig. 

Die reichen Leute können sich immer noch was zum Essen kaufen. 

Aber diese Frau hat fast nichts für sich selber übrig gelassen. 

Diese Frau ist wirklich eine gute Frau. 

Diese Frau ist richtig heilig.                   
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War es nicht dumm von der Frau, all ihr Geld abzugeben? Sie wird dann noch ärmer 

sein. Und ganz darauf angewiesen, dass andere für sie sorgen! Wieso lobt Jesus das? 

Mama oder Papa sagen doch bestimmt oft: gib nicht dein ganzes Taschengeld aus… 

Um das Geld-Spenden geht es Jesus wohl gar nicht. Ein kleiner Vergleich hilft weiter: 

Zur Zeit Jesu gab es Geldstücke, die hießen ‚Talente’. Was ein Talent ist, das weißt du 

sicher: eine Begabung, etwas, was du ganz gut kannst. Etwas, was dich >ausmacht<, 

ein Teil von dir. 

https://www.erzbistum-koeln.de/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/familie_und_kinder/glauben_leben/familienliturgie/ausmalbilder_und_textseiten/lesejahr_b/2_osterso.html


Vielleicht hat die Frau all ihre ‚Talente’ gegeben. Gemeint ist zuerst einmal das Geld. 

Dann aber auch  - und das sieht Jesus -  alles, was sie ausmacht: das ganze Leben, 

mit den guten und den schlechten Seiten, mit den Talenten und den Unfähigkeiten, 

mit der Freude und dem Kummer. All das vertraut die Frau Gott an. Sie war sich 

sicher: Gott lässt mich nicht fallen, er liebt mich und wird für mich sorgen. Ich 

vertraue auf Gott. 

Auch du darfst all deine Sorgen und deine Freude zu Gott bringen und auf ihn 

vertrauen! Gott liebt dich! 

(Efi Goebel)  Quelle 

 

 

 

 

               Wenn jeder gibt, was er hat 

 

 

 

 

 

 

Klicke auf den Link oder scanne den QR-Code,  

um dir das Lied anzuhören. 

 

     

 

 

 

  

 

 

    

 

https://www.erzbistum-koeln.de/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/familie_und_kinder/glauben_leben/familienliturgie/ausmalbilder_und_textseiten/lesejahr_b/32_so.html
https://www.youtube.com/watch?v=OasVWg9yQfU

